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FRAKTION 
DER CHRISTLICH.SOZIALEN UNION 
IM STADTRAT ZU NORNBERG 

CSU·Stadtratsfraktlon Rathausplatz 2 90403 NOmberg 

Herm OberbOrgenneister 
Dr. Ulrlch Maly 
Rathausplatz 2 

90403 Nümberg 

Sehr geehrter Herr Oberbllrgermelster, 

Wolff'scher Bau des. Rathauses 
Zimmer6S 
Rathauaplm 2, 90403 Nümberg 
Telefon: 09 11 /231 - 2907 
Telafax: 09 11 I 231 - 40S1 
E-Mail: csu@stadt.nuemberg.de 

.osu-sta~fraktion.nuemberg.de 

,. 

am 2 .04.2014 stellte die CSU Stadtratsfraktion den Antrag zur EntwiCklung eines Nut- ·~· ~ 
zungs zeptes für das Volksbad mit dem Ziel, eine künftige Reaktivierung inkl. Nassnut~ 
zung u prüfen und die Voraussetzungen dafür zu erarbeiten. Dabei wurden mehrere kon-
krete arschläge für die Betriebskonzeption gemacht und um eine detaillierte Kosten- und 
Ertrag ell'l.s~atzung gebeten. 

Berel Im August 2014 wurde in der Presse (Nürnberger Nachrichten vom 30.08.2014) be­
richtet Bürgermeister Vogel untemehme nun. den Versuch das leerstehende Volksbad zu 
revltall ieren. Dieser wurde wie folgt zitiert: "Ich grelle es auf. Wir prtlfen eine Nassnutzung.'" 

Im Ne ember 2014 nun gibt ßürgermeister Vogel in der Presse bekannt, dass er bereits eine 
Mach arkeitsstudie ln Auftrag gegeben hat und nennt dabei bereits die Eckdaten die im Gut­
achte benlcksichtigt werden sollen (Nürnberger Nachrichten vom 26.11.2014). ln beiden 
Barich en wird erklärt, die stadtwäre bereit - laut Aussagen des Bürgermeisters Vogel - fOr 
die Sa lerung 10 Mlo. E bereit zu stellen. 

I 
i 

Wede vor noch nach diesen Ankündigungen Bargermeister Vogels in der Presse wurde 
über s Thema bzw. die Bearbeib.mg uns!eres Ant~gs im Stadtrat berichtet. BOrgermeister 
Vogel nannte dennoch bereits im August der Presse gegenOber auctt Investitionssummen 
und llte den laufenden Betrieb durch die Stadt in Aussicht .,Den Betrieb des Bades kdnnen 
wir m NümberpBad sich9rstel/en.• 

Offen ar gibt es bereits seit August konkrete Erkenntnisse und Ergebnisse für ein Nutzungs­
konze t Volksbad, die bisher nicht dem Stadtrat vorg~stellt wurden. Eine Bearbeitung unse­
res An rages findet offenbar derzeit ohne eine entsprechende Beschlussfassung Im Rat statt, 

Auch wurden weder die Vergabe oder die Inhalte einer Studie noch die Zusage von 
10 Mio. E aus dem städtischen Haushalt mit dem Stadtrat diskutiert oder gar beschlossen. 
Die Mittel fOr die DurchfDhrung der Studie waren im Wirtschaftsplan NömbergBad nicht er­
kennbar dargestellt. 
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Vor diesem Hintergrund stelle ich für die Sitzung des Werkausschusses NOmbergBad am 
5.122014 folgenden 

Antrag: 

D.ie Verwaltung berichtet Ober den aktuellen Bearbeitungsstand zum Antrag der CSU 
vom 28.04,2014: Nutnlngskonzept Volksbad. Es wird dabei auch dargelegt, welche 
der von der CSU Im Antrag vorgeschlagenen Konzeptbaustelne.Jn der offenbar be­
reits stattfln~enden Bearbeitung berQCkslchtlgt werden. 

Es wird dargestellt, weshalb die Vergabe einer Machbarkeltsstudie an Stadtrat und 
AusschOssen vorbei durc:hgefOhrt wurd~~ .. 

Es wird aufgezeigt. welche Mittel in~~lcher Hö~ fOr die Durchfilhrung der .Studie 
eingesettt werden und wo diese Mittel Im WirtsCtiaftsplan des Eigenbetriebes NOm-
bergBad dargestellt waren. · 

Jn welchen Gremien wurde die bereits im Aug~at gemachte Aussage Ober eine stadtJ­
sChe Beteiligung in Höhe ~ 10 Mio. € abgestirhrnt? 

S&..t•!fön Brehm 
Fraktionsvorsitzender 
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